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Autonomer Frauenprojektbereich der Uni-GH-Paderborn

Organisationsform:
Autonomer Projektbereich des AStA , **

Kontaktadresse:
Warburger Str. 100, 4790 Paderborn, Tel.: 05251/60-3179

Zeiten und Treffen:
Frauencafe: täglich von 11.00-14.00 Uhr im Frauenraum ME 0.204 der Uni-GH
Plenum: mitwochs von 13.00-14.00 Uhr ebenfalls im Frauenraum

Ziele und Inhalte:
Der Frauenprojektbereich besteht seit 1984. Er ist eine Initiative von in Frauen¬
fragen besonders engagierten Studentinnen. Seine Einrichtung wurde vom
Studentinnenparlament beschlossen. Er verfügt über einen eigenen Raum und
einen kleinen Etat - allerdings durch ständige Streichungen und Kürzungen ge¬
kennzeichnet.
Der Frauenprojektbereich beschäftigt sich mit frauenfeindlichen Strukturen an
der Hochschule: Lehrformen und -inhalte, sexuelle Belästigung, geschlechtsspe¬
zifischen Benachteiligungen bei Einstellungen, Frauenförderpläne.
Als Kontrastprogrammm zu den Uni-Angeboten organisiert der Frauenprojekt¬
bereich eigene Veranstaltungen: z.B. Selbstverteidigungskurse, Seminare zu
Themen wie "Gewalt gegen Frauen", zu lesbischen Lebensformen, feministische
Wissenschaftssansätze, eigene Sportkurse und neuerdings auch Kabarett. Insbe¬
sondere kooperiert der Frauenprojektbereich seit einigen Semestern im Rahmen
der "Frauenringveranstaltung" erfolgreich mit dem Frauenarbeitslosenbüro in
der Evangelischen Studentinnengemeinde (ESG).
Darüber hinaus bietet der Frauenprojektbereich im Frauenraum verschiedene
Dienstleistungen an: Examens- und Dipomarbeiten zu Frauenthemen, feministi¬
sche Zeitschriften und Bücher, Infos über entsprechende Veranstaltungen und
andere Frauenaktivitäten in Paderborn und an anderen Universitäten.
Der Frauenraum steht während des Semesters zu den o.g. Cafe-Öffnungszeiten
allen Frauen zur Verfügung - zum Ausruhen, Lesen, Kaffee-ZTeetrinken und
Klönen, zum Arbeiten, Diskutieren und Kennenlernen. Jede interessierte Frau
an der Uni-GH kann im Frauenprojektbereich mitarbeiten, sich aber auch bera¬
ten und informieren lassen.
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